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Weiterbildung zur Anpassung an die 

Folgen des Klimawandels 

& zum Klimaschutz

Landschaftsarchitektur, Garten- und 

Landschaftsbau

Durchführung: 

Hochschule 

Osnabrück in 

Kooperation 

mit Fachhochschule 

Erfurt

Laufzeit:

01.01.2018 -

31.12.2019
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ZIELSETZUNG FÜR DAS PROJEKT

• Entwicklung einer 
berufsbegleitenden Weiterbildung für 3 Fachgruppen

• Pilothafte Umsetzung an zwei Standorten

Projektoutput:

 Weiterbildungsmaterial in Form von PowerPointFolien

 Leitfaden mit inhaltlicher Zusammenstellung

 Zugang zu themenaufbereiteter Literaturdatenbank Citavi

 Bereitstellung von Material und Leitfaden für Interessierte

 Implementierung einer dauerhaften, praxisnahen 
Weiterbildung in den Markt
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AKTUELLER PROJEKTSTAND

1. Recherche (Citavi)

2. Bedarfsanalyse – Gespräche / Diskussionen
mit Fachexperten 

3. Vernetzung, Veranstaltungsbesuche 

4. Entwicklung von Strukturen und Inhalten

• Ursache-Wirkungs-Prinzip

• Ermittlung von Schnittmengenthemen 

• Ausarbeitung WB- Material

5. Pilotveranstaltungen (Mai, Juli)

• Auswertung Workshop HSO (15./ 16.05.19 Gebäudebegrünung)

• Vorbereitung Workshop FHE (03.07.19 Nachhaltiges Bodenmanagement)

Garten- und 
Landschaftsbau

Produktions-
gartenbau

Landschafts-
architektur
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WEITERBILDUNGSKONZEPTE:

Ursache- Wirkungs- Prinzip

Ursache, 
Klima-

phänomen

Wirkung, 
Folge, 

Problem

Themen, 
Lösungen, 

Anpassungen

Beispiele, 
Best Practice

Kontakt



Ursache

Reaktion
zur Klima-
anpassung

Wirkung

Hitzeperioden Trockenperioden Erhöhte Temperaturen
Winter- / 

Gewittersturm
Niederschlags-

verteilung
Starkniederschlag

Erhöhte 
Einstrahlung

Urbaner 
Wärmeinseleffekt,
Hitzestress

Trockenstress,
Austrocknung des 
Bodens, 
Absenkung des 
Grundwasser-
spiegels

milde Winter, 
Verschiebung Klima-
zonen, Verlängerte 
Vegetations-periode, 
Jahres-phänologie

Oberflächen-
aufheizung, 
Sonnenbrand,
Frostrisse

Überflutung,
Flusshochwasser,
Erosion, 
Bodenverschlämmung, 
Nährstoff- & 
Schadstoffauswaschung

Veränderte 
Wasserbilanz

Winderosion, 
Sturmschäden

Gebäudebegrünungen*

Gebiete, Flächen 
Kaltluft-entstehung, -
schneisen

grün-blaue 
Infrastruktur

Verdunstungsflächen*

Albedo-Kühlung*: Einsatz heller Oberflächen, 
Materialien

Feuchtgebietsschutz

Anlage von 
Brandschutzstreifen Umgang Neophyten 

und invasiven Arten

Steigerung der 
Biodiversität,
Biotopverbund

Maßnahmen zum 
Erosionsschutz*

multifunktionale 
Retentionsräume –
Schwammstadtprinzip

Anlagen zur dezentralen 
Regewasserbewirtschaftung*

Flächen zum 
Regenwasser-
rückhalt, -
speicherung*

Dachbegrünung, 
Kombinierte Systeme

Schaffung und Erhalt Auen und Über-
schwemmungsgebiete

Fließgewässer-
renaturierung

Maßnahmen zum 
Winderosions-
schutz*

Berücksichtigung 
von Windlasten

Optimierte 
Ausrichtung von 
Gebäuden

Auswahl von Pflanzenarten im öffentlichen Grün*

Auswahl Stadtbäume* angepasste Arten und Pflege

* kennzeichnet Querschnittsthemen zwischen den Fachbereichen 
Landschaftsarchitektur, Landschaftsbau und Produktionsgartenbau 

Feuchtgebiete 
Schutzziele

Optimierte 
Ausrichtung von 
Gebäuden

Schaffung von 
Fließwegen

Standortwahl -
Optimierung 
Standsicherheit 
Bäume

Förderung 
humuserhaltender 
Landnutzung

Verbesserung 
Qualität & 
ökolog. Zustand 
von Gewässern

Maßnahmen 
Grundwasser-
erneuerung

Land
M 1:500.000 
– 1:200.000

Gemeinde
M 1 : 10.000 
– 1 : 5.000

Teil Gemeinde-
gebiet
M 1:2.500 –
1:1.000

Region
M 1:100.000 –
1:25.000

Maßnahmen zum 
Erosionsschutz*

Klimaveränderungen und Klimawirkungen mit Anpassungsmöglichkeiten für die Landschaftsarchitektur

Versiegelung* vermeiden, mindern; 
Entsiegelung

Verwendung & 
Erweiterung gebiets-
heimischer Gehölze

Maßnahmen 
Quell- & 
Grundwasser-
schutz
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WEITERBILDUNGSKONZEPTE:

• Zusammenbringen der Fachgruppen

• Schnittmengenthemen finden 
& aufbereiten

• Handlungsoptionen zu Klimaschutz und -anpassung

• Herausstellen von Synergien, gemeinsamen Handlungsfeldern 
(im Gespräch oder durch Diskussion mit dem Auditorium)

Schnittmengen



Recherche - Literaturverzeichnis

ca. 600 Quellen

• 2 STATUS QUO
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Beispiele bereits erarbeiteter Einzelthemen



Weiterbildungsmaterial:
- Foliensätze
- Leitfaden



Workshop 15. / 16.05.19 Osnabrück

„Gebäudebegrünung - Möglichkeiten & 
Umsetzungsstrategien zur Klimaanpassung“ 



Workshop 03.07.19 Erfurt

„Nachhaltiges Bodenmanagement -
interdisziplinäre Möglichkeiten 
zu Klimaanpassung und Klimaschutz“ 
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KONTAKT/ INFORMATIONEN

• Prof. Dr. Kerstin Wydra

kerstin.wydra@fh-erfurt.de

• Luise Karl 

Tel.: 0361/ 6700 271

luise.karl@fh-erfurt.de

• Prof. Dr. Ute Büchner

Tel.: 0541 969 -5329

u.buechner@hs-osnabrueck.de

https://www.hs-osnabrueck.de/de/klimagala/


